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Zitat von Schiri

Also da wäre ich jetzt doch interessiert. Wir haben auch gekauft, aber ökonomisch
motiviert war das nur im entfernteren Sinne. Die mir dazu bekannte Literatur (allen
voran Gerd Kommer mit "Mieten oder Kaufen") kommt unisono zum Entschluss, dass in
~90% der Fälle mieten sich eher rechnet und ich muss ehrlich sagen: manchmal lasse
ich den Gedanken kurz zu, was aus dem ETF-Depot geworden wäre, wenn wir unser
ganz anständiges Eigenkapital damals einfach da gelassen hätten. Es ist ein ganz
klassisches Depot und in gut fünf Jahren fast 100% im Plus (ich kenne mich aus und bin
nicht auf die Belehrungen aus, dass das natürlich eine überdurchschnittliche
Entwicklung ist!)

Nein, Dr. Kommer kommt in dem Buch, dass ich Trace nannte ("Souverän investieren mit ETFs")
, zum Schluss, dass sich Wohnungen, die man vermietet, zum Vermögensaufbau NICHT eignen,
Wohneigentum aber schon (noch immer). Ich kann gerne die Seite raussuchen.
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